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Berliner Stimmungsbilder
Von Paul Lindenberg
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gurück nach Berlinl Die Stadt noch bei Toilettenſorgen
Sichtige Veränderungen Vom baulichen Berlin Ver
gangenheit und Gegenwart der Sroßſtädte 100000 Ein
wohner und zwei Millionen Neue Stadtteile Die
Unter und Ober Groß Berlin mit ſeinen Ausſichten

Das waren bisher Hundstage daß es wirklich einen Hund jammern
konnte Man ſpricht ſonſt nicht gern vom Wetter aber wenn ſich diesmal
zwei traf fen die ihre Fer ien jenſeits des ſtädtiſchen Weichbildes verlebt ſo
fragten ſie ſich nicht wie ſonſt Na wo waren Sie oder Haben Sieſich gut erholt ſondern mit einem bezeichnenden Blick zum Himmel

War s denn bei Jhnen auch ſo ſchlecht und als Bej jah jung erfolgte
meiſt ein wehmütiges Kopfnicken oder bloß eine entſprechende Handbewegung

Die ewigen Regengüſſe mit herbſtlicher Kühle trieben viele nach Verlin
zurück die noch gern in Wald und Flur an der See und im Gedirgerw ilt und ſo zeigt unſere Reichsl uptia adt etzt im Auguſt ein
weſentlich anderes und feſſelnderes Bild als wie ſeit langem um dieſe
Jeit Zwar wird noch überall geputzt und ausgebeſſert an der Gewandung
der Madame Berolina um dieſe recht ſchmr ick und verlockend zum Winter

ſchon j

zu geſtalten aber wir ſind s gewohnt daß dieſe Rieſendame mit ihren
Toileitenſorgen nie recht fertig wird und daß auch ſie wie viele Damen

hre Blößen nur ſchlecht verdeckt in dieſem Falle freilich kaum mit
cht ſondern aus bitterer Notwendigkeit Viel gibt s ja während der

Sommermonde für die Weltſtadt zu tun und oft muß mit Zuhilfenahme
er Nacht geſchafft werden um das vor geſchriebene gewaltige Arbeitsgebiet

erledigen an hundert und aberhundert Stellen regen ſich zadilo e
fleißige Häande damit es flott und forſch vorwärtsgeht denn bloß ſehr

h ſſen ſt d rinnen ab r p e 5karg bemeſſen iſt die zur Verfügung ſtehende Friſt und der ſchwierigſtene

ijgaben i iſt eine ſtattliche Zahl

Ihr man nach ſommerliche
o merkt man recht die wida und dort in überraſchend ſchn er

Berlin beſteht ſind niemals hier o einſchneidende Umwälzungen

genommen worden wie gerad während der letzte
lichen Aufſchwung nach den letzten ſiegreichen Fe
neuerdings zu beobachtende ebenbürtig an ja er

rledzu erledigen
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eiſe vor 9 a n tigen rr ſich ganger
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Jnduſtriean Ausdehnung und gefunderer Grundlage Das h nrnt der
zweige die faſt von Tag zu Tag zunehmende Ausbreitung des Verkehrs
die Regſamkeit von Handel und Wandel ſowie der Wohl ſtand beſtimmter
Bevölkerungsſchichten kommen in erſter Linie den großen Städten zu gute
und unter ihnen wieder in entſprechendem Maße Berlin Vor hundert
Jahren gab s im geſamten deutſchen Reiche bloß eine einzige Großſtadt

h eine Stadt mit me ehr als 100000 Einwohnern es war Berlin
Heute iſt wie Profeſſor Bücher in einer intereſſanten Abhandlung über die
Eegenwart und Vergangenhei t der Groß ſtädt e nachgewieſen jeder
besſe Menſch in Dentſchland ein Großſtadtbewohner In lichter Dar
ſtellung führt der Verfaſſer aus wie ſich unſere modernen Großſtädte aus
eigenſter Kraft entwickelt haben weder ein Fürſtenbefehl noch politiſche
Gründe oder irgend eine Zwar igslage hat zu ihrer Blüte beigetragen ſie
ſind aus dem Jnnern einer reinſozialen Entwicklung auf dem Untergru nde

S

ſtaatsbür gerlicher Freiheit erwachſen ihr Anſpruch beim Sieges
zuge der modernen Kultur die Fahne vorauszutragen beruht
auf den Tatſachen der ſozialen Ausleſe kraft deren ſie das
Höchſte was die Nation an geiſtiger und wirtſchaftlicher Energi
aufzuweiſen hat in ſich vereinigen Darin ſo bemerkt Profeſſor Bücher
des ferneren liegt auch die für viele geheimnisvolle Anziehungskraft der
großen Bevölkerungsmittelpunkte der Gegenwa art begründet in dieſem
weitgeſpannten Rahmen breitet ſich auf dem Boden der kapitaliſtiſchen
Unternehmung und des freien Wettbdewerbs ein Kampfplatz aus der jedemberdorragenden Talent den höchſten Preis in Ausſicht ſtellt Natürlich

fühlen ſich viele berufen und ſind nur auserwählt das aber wird
keinen zurückſchrecken a i zu wagen das erhoffte Ziel zu erreichen
In dem glänzenden Bilde des Großſiadtgetriebes fehlt s freilich auch nicht
an mancherlei Schatten die ſozialen Gegenſätze ſtoßen ſcharf aufeinanderder Gemeindeſinn läßt viel zu wünſchen übrig mit ten ſittlichen Begriffen

iſt s oft bös beſtellt aber andererſeits hat das Großſtadtleben doch auch
ſchon ungeahnte Kräfte der Nation entbunden auf dem Gebiete der Technik
der Wiſſenſchaft der Kunſt der ſozialen Wohlfahrtspflege die moderne
Stadt als eine Stadt der freigewählten Arbeit bedeutet eine höhere Form
des ſozialen Daſeins als alle früheren Städteformen man darf boffen
daß die Schäden nicht überwuchern und daß die Bürger in einträchtigem
Zuſammenwirken immer höheres leiſten damit die Großſtädte das der
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Nation ſind
Wege einer aufwärts ſtrebenden wahrhaft ſozialen Kulturentwicklung
x Vor hundert Jahren hatte Berlin etwas mehr als 100 000 Bewohnuerheute fehlen ist mehr viel an zwei Millionen Jmmer weiter und

weiter reckt die Stadt ihre Fangarme aus den Grund und Boden der
Umgebung in ihren Bann ziehend und neue ſchnell bevölkerte Quartiere
aus der Erde hervorzaubernd Bedentende Bankinſtitute und Ver
einigungen von Geldmännern kaufen Gebiete die 50000 und mehr
Menſchen auſneh nen können So ward neuerdings die Schönholzer
Heide vom Fiskus für 61 Millionen Mark zu Bauzwecken erworben ein
d neuer Stadtteil das Hanſaviertel breitet ſich im Nordweſten aus

ährend der Weſten ſchon den Grunewald erreicht hat und in Charlotten
burg wo Straße auf Straße beinahe über Nacht entſteht ſich dedenklich

die Spuren des Größenwahnſinns mehren glaubt man doch dort bald
Berlin einverleiben zu können Drei erinnerungsvolle Gärten fallen
leider der fiederhaften Bauwut zum Opfer daß der Botaniſche uns als
Park erhalten bleibt iſt kaum noch zu hoffen im Finanzminiſterium hat
man gewißlich ſchon den fetten Gewinn auf Heller und Pfennig berechnet
den eine bauliche Ausſchlachtung in dieſer geſuchten Gegend erzielen
wird in Borſigs Garten an der Spree den der Lokomotivenkönig
mi ſo vieler Luſt nd Liebe dem dürren Sande entrungenſi nd die Holzfäller eifrig am Werke da ſich hier bald eine neue Ufer

ſtraße entlang ziehen wird und auch im Dhariottenburger
der ein gut Stück Berliner geſelliger Freuden teils ſpießbürgerlich haloſer te ausgelaſſen lebensluſtigſter Art verförperte gehi s auf den

Abbruch der prächtigen alten Baumbeſtände und des ſchönheitsvollen
Palmenhauſes Wie ſehr war letzteres dereinſt bewundert worden wie
batte es die Sehnſucht vieler Tauſender gebildet in jenen 4 wölbten
Glashallen unter den ſtolzen Zeugen tropiſcher Fruchtbarkeit bei froh
ſinniger Muſik ein paar Stunden zu verleben wie oft war jedes Plätzchen
beſetzt w irgend ein Zauberfeſt ſeine beſondere Anziehungskraft aus
gendt Vorbei vordei Berlin iſt nicht für Erinnerungen geſchaffen
Das Geſtern iſt heute vergeſſen und das Heute wird vom Morgen ver
chlungen die Bewohner jener Mietspaläſte welche nach wenigen Monaten

aus dem Flora Garten emporgeſchoſſen ſein werden ſie wiſſen nichts von
den Vergnü gen die hier ehemals ſtattgefunden und nichts vom
Palmenhauſe das dereinſt die Phantaſie der Berliner ſo ſehr erfüllt
jener Berlit die es als einen Triumph ihrer glorreichen Stadt be
trachteten als anfangs der u Jahre die erſte Pferdebahn vom
Brandenburger Tor nach Charlottenburg und dem Palmenhauſe ging

Jn Kurzem wird dort die Untergrundbahn ihre vorl läufig äußerſteStation eröffnen Vor drei Jagrzh iten gelangte man in der viel
beſungenen Pferdebahn hier an und e ſich glücklich daß man es ſoris weit n t und die neiderfü ten Kutſcher der Kremſer und Tor

en rdigen Aufforderung SteigenSe man rin denn jeht s eich los es fehlte bloß noch eene lumpigte
Perſon heute ſauſt man mittelſt Elektrizität unter der Erde dahin und
gelang binnen acht Minuten in das Jnnere der Stadt wozu man früher
mindeſtens eine gute Stunde gebrauchte Und wird man in ferneren drei

Dezennien nicht über dieſe Schneckenhaftigkeit lachen wie wir es heute
tun wenn wir uns der bimmelnden gemächlich einhertrottenden Pferde
bahn erinnern Ganz gleich wir ſind vorläufig mit unſerer Unter und
Ober wie die Hochbahn inrz benannt wird recht zufrieden wennſchon
der Schreck über das furchtbare Pariſer Unglück manchem um Berliniſch

zu reden in beide Waden fuhr und ſeinen Enthuſiasmus für die Unter
und Ober weſent lich abkühlte Daß unſere Aufſichtsbehörden ſogleich
durch die geeignetſten Vertreter eine genaue Beſichtigung der geſamten
Bahnaniagen vornehmen und jene im Hinblick auf das Tariſer Ereignis
prüfen lies hat einen ſehr beruhigenden Eindruck gemacht Die Unterſuchung dürfte verſchiedene Abänderungen zur Folge haben dieſelben ſind

jedoch nicht einſchneidender Natur ſodaß zu Beſorgniſſen keinerlei Ver
anlaſſ ung vorliegt

Die Beobachtungen welche die Benutzung der bisherigen Strecke der
Bahn gezeitigt werden ihrer beſchloſſenen Weiterführung bis zum Zentrum
der Stadt zu gute kommen Mit dieſer Fortführung wird das Unter
nehmen erſt ſeine eigentliche Aufgabe erfüllen und wird einen Erfolg er
zielen der ſich vorläufig auch nicht annähernd überſehen oder beziffern
läßt Die Vermehrung und Verbilligung unſerer Verkehrseinrichtungen
wird auch fernerhin zweierlei bewirken Das Wachstum des eigentlichen Berlin und den Nückgat ig der Vororte Die Blütezeit der
letzteren ſcheint beendet zu ſein Faſt jede la rings um Berlin iſt zu
verkaufen meinte vor kurzem ein großer Bauunter nehmer die Unzu
träglichkeiten des Draußenwohnens werden kaum noch dur ch die billigerenMietspreiſe aufgewogen ſind doch letztere in den Vororten vedenkich in

die Höhe gegangen in Neubabelsberg fordert man beiſpielsweiſe für
Zimmern und verwildertem Garten eine Jahres

konnte ſamt ihrer liebenswü
e

ſa

ein Hänschen mit ſechs

was dieſe von ihnen erwarten darf Bahnbrecher auf dem miete von 2500 Mark während ſie in den neueren Stadtteilen
Berlins keine Steigerung erfuhren im Gegenteil wohl hin und wieder
herabgeſetzt wurden Denn an leerſtehenden Wohnungen aller Art fehlt s
nicht ganze S Straßenzüge weiſen an den Fenſtern das Zu vermieten
auf nach vielen Millionen müſſen die Verluſte zu berechnen ſein die indieſer Beziehung jahraus jahrein entſtehen und dem Geldmarkte verloren

gehen Und trotzdem will noch immer nicht der große Häuſerkrach kommen
der ſchon ſo oft vorausgeſagt wurde und auf den ſo viele bauen da ſie
dann ein Sinken der Mieten erwarten 7 di iesmal iſt s wieder Mythe
geblieben Das ſcheint dafür zu ſprechen d aß die Ausſichten für diefernere Vergrößerung Berlins qute ſind Die Feit iſt ja nun wieder da
daß friſches Blut nach Berlin hereinſtrömt vielleicht füllt der Herbſt ſchon
die erwarteten Zwei Millionen aus

Kleine Chronik
Berlin 21 Auguſt An einem und demſelben Tage ſtarber ein greiſes hereer der 82 Jahre alte Kanzleirat a D Rein

ardt und deſſen 79 jährige Gattin Vor kurzem zeigten ſich bei dem
ten Herrn verſchiedene Krankheitserſcheinungen die ſeine Ueberſiedlung in

eine Anſtalt notwendig machten Vor Gram darüber erkrankte nun auch
die Gattin die ſich bisher der beſten Geſundheit erfreute Kanzleirat Rein
za dt ſtarb des Nachts in der Anſtalt Wenige Stunden darauf ſolgte
ihm ſeine Lebensgefährtin im Tode nach

Breslau 21 Auguſt Schwerer Unglücksfall Jn Gorasdze
bei Gogolin ſtürzten beim Bau eines Senkbrunnens die Erdmaſſen
zuſammen und begruben die Arbeiter Hertel und Szakiel Beide
wurden getötet Sie hatten entgegen der Anordnung des Bauunternehmers
die Brunnenwände Iprzeit g entfernt

r rtra 1 Auguſt Unfall durch Blitzſchlag im Haupt
Bei einem Gewitter das mit großer Schnelligkeit über

g heraufzog ſchlug der Blitz im Haupttelephonamt in eine Leitung
tinnen welche das Herannahen des Gewitters nicht be
örapparat noch nicht vom Kopf genommen hatten wurden

nach einiger Zeit wieder
Eine Verlobung 7

welches die gemeinſchaftlich
einführte gab es kürzlich im Kreiſe einer
lfſamilie eine Dwrlobungz inmitten der

er Nordſee während der allgemeinen Ba
ben irde dieſes waſſerfeucher und ſalzhaltige Feſt in

iner mit Lampions Fahnen Hummerkiſten Muſcheln und vollen Bier
fäſſern geſchmückten Sandburg am r e unter brauſendem Jubel der
zahlreichen Kurgäſte bis in die ſinkende Nacht fortgeſetzt wozu das Braufendes Meeres die Muſik machte Der Andie des glücklichen pudelnaſſen

Brautpaares im Badekoſtüm war überwältigend komiſch
London 21 Auguſt Ein ſonderbarer Schwärmer Eine

Londoner Wochen ſich eines großen Kreiſes von Leſerinnen erfreut
hat die eigenartige Jdee gehabt ihren Leſerinnen als Prämie den Ehe
bund mit einem ihrer jungen und glänzenden Redakteure anzubieten
Der liebenswürdige Journaliſt iſt erſt 24 Jahre alt aber er hat ſich
bereits einen derartigen Namen zu machen gewußt daß mehr als 8000
Miſſes ſich gemeldet und ihre Photographie eingeſandt haben Der Viel
begehrte hat nun ſeinerſeits eine großartige Jdee gehabt gegenüber einem
derartigen Auſturm auf ſeine Perſon hat er beſchloſſen der Reihe nach
die 3000 Bewerberinnen zu interviewen Darnach erſt wird er ſeine
Wahl treffen
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Halle Hettſtedter Eiſenbahn

Abgang AnkunftTag Cöllme und nur Werk 7 von Cöllme und unr Werk
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folgende Züge abgelaſſen 799 ſelgende güge 829 V nur
800 V nur Sonn und Feſttage Sonn und Feſttags 18 R nur
129 220 N nur Sonn u Feſt Sonn u Feſttags 22 N 320tags 300 380 N So onn und nur Sonn und Feſttags 32 N
Feſttags 409 500 N Sonn u 420 N nur Sonn und Feſttagsſ
Feſtags 629 N Sonn u Feſt 52 N nur Sonn und Feſttags
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Feſttags 800 N Sonn und Feſt 659 N nur Sonn und Feſttags
1 720 VM J u 78 S Jtags 9809 N bis 31 Mai Sonn 720 780 N nur Sonn n Feſt

T u hig 15 See ber 0 Tu yeſttags daun dis 150 Septemder tags S R r Donn u ſFreit
äglich tags 1090 N bis 31 Mai Sonnder K Horn vd t ttags dann bis 15 September
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Damen Herren und Kinderwäsehe
Oberhemden nach Mass in weiss und bunt

Tisch Bett und Küchen Wäsche fertige Betten
Daunen Steppdecken Waschstoſfe Bade Artikel

m zu den hilligsten PreisenMarie Schulze
Wüäsche Fabrik Gr Ulrichetr 2

Fom Tanſ ab Paradepiſne T T0 PXKaiser Parade

bei Mersehurg
15 M von Station Fraukleben

Aufstellung Sr Majestät eine
offizielle Zuschauer Tribüne an

Aut der Trib sind nur numerierte Sitzaplätze
1 Platz m Rücklehne à 10 2 Platz à 6

Stehplatz 50 Pf Poststr 1 F 923
VWersand nur gegen Varhnahme 1

Vorteilhaftes Angebotfür Rinquartierung l Nanöver
re Messer I Kabel

pr Dtzd Mk 3 50 4 5
Esslötfel von Brit Metall mit Stahleinlage

Dizd n 75 2 2 2

zu billigen Preiſen

Aber das IV Armee Korps am 4 September früh 10 Uhr

Auf Anordnung des Kgl Gen Kommandos wird gegenüber der

3 Platz à 5
billet Verkauf nen vuren0 Wiesner Halle

Esslöffel von vetj Etahibleh g
Emaillierte Teller Tassen Essschüsveln ete

wewa woDer Portraitmaler Herr

Otto Rosenbaum
in Halle a Weidenplan 19

und Unterberg 7
bittet mich ihn zu empfehlen Derſelbe
malte mir nach einer kleinen eingeſandten

e das lebensgroße Bildnis meines

ſchaft auf

habe

Einem hochgeehrten Damenpublikum be e
dem Neumarkt zurdentend und zugleich einen Elektro Motor Warmluftgebläſe

mit elektriſcher
zur ſchnellen angenehmen Haartrockunng vach dem Waſchen aufgeſtellt

Durch Ermäßigung der Preiſe Shamponieren 1,00 MkKinder 0,75 Mk gebe allen Damen Gelegenheit ſich recht oft einer ge
ſunden Kopfpflege zu unterziehen

Heinr Krolow Stadttheaterfriſeur Geiſtſtr 16

ſonders der engeren Nachbar
Nachrichricht daß ich meinen Damen Salon be

eizung einziger Apparat am Platze kein Gasgeruch

Hochachtungsvoll

graverſtorbenen n Kindes ſprechend ähnlich auch

ar der Preis ein ſehr ziviler
Bandach bei Sommerfeld

Pflug Pfarrer
m

Dectaede ersttlasgige Rolagd F

auf Wunsch auf Teilzahlun

u 4 M

Eiern Botttellen
in guter solider Ausführung von Mk 25 an

Leonhardt Schlesinger
i Barzanlun
V Heere Fabrrader

B nmeralſlied Gegen

schen v 70 M an
an verlaage amsonst Preisliste J

S Rosenau n haut r 41 42

Frisuren in und außer dem Hauſe
F Jajszyeek el a

h Für Fuſzleidende
An z Tuhh el JAnfertigung von Fußzbeklerdungen für

Klumpfuß unrichtige GangartPlattfuß bei Kindern beſonders 83 u beachten

Schwache Füße verkürzte Füße
Fachmänniſch approbierte Ausführung

Grünſtr 27 Eigene Leiſtenſchneiderei
Broſch ſire poſt und fo ſtenShampooinieren Kopfwäſche

ſowie große Auswahl in

un Knotenheiteln eto
Spez V Haarunterlagen

unentbehrlich für moderne Frifuren und
zur Schonung der eigenen Haare

V kein Tonpieren nötig W
Reparaturen Färben u Aufarbeiten

getragener Sachen ſchnell u billig

E Zeutschler

Tribüne zum i Fuſſeiheſnh in Hale

An der früheren Reitbahn
zweimal durchfährt
Frauen Mädchen und Kinder eine große Fribüne zu errichten
numerierten Sitzplätze Stühle 10 5
tätigkeit Schranken zu ſetzen Bilſets bei Rich Heinze Zigarrengeſchäſt vorm
Woritz Ecke Gr Steinſtraße und MWartinsberg

der einzigen Stelle die der Kaiſerſiche Zug
beabſichtige ich zu Hunſten einer Walderßolungsſtätte fur

Preiſe der
3 20R Stehplaßz 1 M ohne der Wohl

Am gütige Anterſtützung bittet

Direktar Hagenfſtraße 6
Harkholzräucerſpäne

Rauchſpieße 4 Wurſtſpeiler billigſt
Gr Steinſtraße 30

besorgt und verwertet
Patente ete
Roh Vnl mann Sternstr 54

Spezial Geſchäft für Haararbeiten
u Damenfrisuren

W Magpeburgerſtraße 65
Grand Hotel Bode

e Gewinnchancenh vaubdte Looſe roge ewinnchar
rn meter JDliederos Verein e e eProſpekte koſtenlos durchpe 9C W F Petersen Lübeck Geni ter ſtr 244
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Amtlidhje Bekanntmachungen

Beknanntmachung
betreffend die Enteignung von Hrundeigenkum

Zum Zwecke der Enteignung der den Küſtner ſchen Erben gehörigen fluchtlinien
mäßig zu dem öffentlichen Platze am Mühlgraben in Halle a S abzutretenden Grund
ſtücke hat der Magiſtrat in Hale a S den Antrag auf Einleitung des Verfahrens wegen
Feſtſtellung der Entſchädigung auf Grund der Fs 13 und 14 des Geſetzes betreffend die
Anlegung und Veränderung von Straßen und Plätzen in Städten und ländlichen Ort
ſchaften vom 2 Juli 1875 S S 561 und der 24 und ff des Geſetzes über
die Enteignung von Grundeigentum vom 11 Juni 1874 geſtellt Dieſem Antrage iſt
ſtattgegeben worden

Dem Verſahren unterliegen folgende in der Gemarkung Halle belegenen Grund
ſtücksteile

I 51 qw Parzelle 405/26 am Mühlgraben Kartenblait 12 Hofraum
II 5 qm Parzelle 406/26 am Mühlgraben Kartenblatt 12 Hofraum
Die unter Nr I und Nr II bezeichneten Grundſtücksteile ſind im Grundbuche von

Halle Band 1 Blatt Nr 26 Weinberge Nr 2106 der Gebäudeſteuer Rolle auf den
Namen des Mühlenbeſitzers Friedrich Martin Küſtner eingetragen

III 9 ar 71 qm Parzelle 838/26 Stadtlage Mühlgrabenufer Kartenblatt 12
Hofraum c im Grundbuche von Halle nicht eingetragen

Das Enteignungsverfahren richtet ſich gegen die Erben des unter III genannten
verſtorbenen Mühienbeſitzers Friedrich Martin Küſtner bezw gegen die Erben ſeiner ver
ſtorbenen Ehefrau Sophie Wilhelmine Auguſte Küſtner geb Stößel nämlich

1 den Maurermeiſter Friedrich Küſtner in Halle
3 deu Kunſt und Handelsgärtner Hermann Küſtner in Halle
3 den praktiſchen Arzt Dr Wilhelm Küſtner in Halle
4 die vereh Rittergutsbeſitzer Louiſe Vogel geb Küſtner in Gentha bei Wittenberg

welche durch Teſtament und durch Atteſt der Polizeiverwaltung in Halle als Eigentümer
der vorbezeichneten Grundſtücksteile legitimiert ſind

Als Kommiſſar des Herrn Regierungs Präſidenten für dieſes Verfahren beraume
ich zur Abſchätzung des Weries dieſer Grundſtücksteile und zur Verhandlung mit den

iligten Termin auf
Sonnabend den 29 Auguſt ds Ars vormittags 9 Ahr

im Dienſtgebände der ſtädtiſchen Sparkaſſe Geſchäftozimmer des Herrn
Stadtrats Winter in Halle a S an und fordere alle an der Sache Beteiligten
hierdurch auf ihre Reſte in dieſem Termine wahrzunehmen

Dieſe Aufforderung ergeht unter der Verwarnung daß beim Ausbleiben der Be
teiligten ohne deren Zutun die Erſchädigung feſtgeſtellt und wegen deren Auszahlung
der Hinterlegung das Erforderliche verfügt werden wird

Merfeburg den 18 Anguſt 1903
Der Kommiſſar des Königlichen Regiernugs Präſidenten

Dittmer Regierungsrat

Bekanntmachung
Wegen des bevorſtehenden Kram und Viehmarktes wird das Weſiportal des Nord

friedhofs von Donnerstag den 10 bis einſchließlich Mittwoch den 16 September ge
ſchloſſen und iſt der Zugang nur von dem Südportal in der Berlinerſtraße zu nehmen

Halle a den 20 Auguſt 1903 Der Magiſtrat Staude
Bekanntm gelten g

Das Recht zur Erhebung von Srückengeld für die Benutzung der über die
wilde Saale zwiſchen der Peißnitz und dem Weinberge ſührenden eiſernen Jiuß
gängerbrücke ſoll für die Zeit vom 1 April 1904 mittags 12 Uhr bis zum 1 Ok
aber 1907 mittags 12 Uhr anderweit verpachtet werden Wir haben hierzu Termin auf

Montag den 24 Auguſt d 3s vormittags 11 Ahr
m Büreau für Grundeigentum Rathausſtr 1 Zimmer 73 anberaumt zu welchem
Pachtluſtige hierdurch eingeladen werden

Wer zur Abgabe von Geboten zugelaſſen werden will hat im Bietungstermine
eine Sicherheit von 500 Mark zu hinterlegen

Die Bedingungen werden im Termine bekannt gemacht können jedoch auch ſchon
oorher im vorbenannten Bureau eingeſehen werden

Halle a den 8 Auguſt 1903 Der Magiſtrat Staude
Tagesklaſſe für dekaratives Malen u kunſtgewerbliches
Zeichnen an der ſtädt Handwerkerſchule in Halle a S

Beginn des Winterhalbjahres am 12 Oktober Schulgeld 80 Mark für das
Halbjahr Lehrplan und nähere Auskunft durch den Direktor der ſtädtiſchen Hand

werkerſchule

Halle a den 12 Juni 1903 Der Magiſtrat von Holly

Bekanntmachung
Der Preis der Gaskole beträgt zur Zeit auf unſeren Gasanſtalten

für das hl zerkleinerte Koke 1,10 Mk
grohllücige
5S chmiedekoke 0,80

Bei Entnahme von mindeſtens 15 hl übernehmen wir die Anfuhr und das Ab
tragen wofür 15 Pfg für das bl zu zahlen ſind

Halle a den 1 Auguſt 1903
Die Verwaltung der ſtädtiſchen Gas n Waſſerwerke

Bekannttmgelyteng
Die vom 8 bis Ende September cr jeden Dienstag nachmittgs 4 Uhr in der

Curnhalle des Schulgebäudes Taubenſtr 13 bezw jeden Mittwoch in der Turnhalle des
Schulgebändes Oleariusſtr 7 anberaumten unentgeltlichen SchutzpockenJmpfungen be
zinnen nicht am ſondern bereits am 1 September d Jrs

Halle a den 18 Juli 1903 Die Polize Derwaltung

Bekanntmachung
StTdtiſche Handwerkerſchule in Halle a S

Der Unterricht im Winterhalbjahr 190304 beginnt für die Abend und Sonntags
klaſſen am 11 Oktober vormittags 71 Uhr für die Maſchinenbauklaſſe für die Tages
klaſſe für dekoratives Malen und kunſtgewerbliches Zeichnen ſowie für alle übrigen
Tagesvollklaſſen am 12 Oktober vörmittags 10 Uhr

Anmeldungen zu den Tagesklaſſen werden an den Wochentagen von 11 12 Uhr
vormittags im Amtszimmer des Direktors zu den Abend und Sonntagsklaſſen am 8V
9 und 10 Oktober von 9 Uhr abends in Klaſſe Nr 12 der Handwerkerſchule ent
gegengenommen Zur Aufnahme in die Unterklaſſe der Maſchinenbauſchule iſt der Nach
weis einer vierjährigen praktiſchen Tätigkeit erforderlich

Das Schulgeld welches bei der Anmeldung zu entrichten iſt beträgt für 6
wöchentliche Unterrichtsſtunden 3 Mark für 12 wöchentliche Unterrichtsſtunden 4 Mark
für den vollen Tagesunterricht bis zu 36 wöchentliche Unterrichtsftunden 25 Mark und
für die Maſchinenbanuklaſſe und die Tagesklaſſe für dekotatives Malen und kunſtgewerb

liches Zeichnen 80 Mark für das Schulhalbjahr
Der Lehrplan umfaßt folgende Unterrichtsfächer Freihandzeichnen Aquarellieren

geometriſches Zeichnen und darſtellende Geometrie Baukonſtruktions und Bauſtofflehre
Fachzeichnen Elektrotechnik Maſchinenlehre Geometrie Mechanik Naturlehre gewerbliche
Buchführung Rechnen Modellieren und Schnitzen

Die Lehrpläne der einzelnen Abteilungen werden auf Verlangen vom Direktor
koſtenlos abgegeben

Fortbildungsſchulpflichtige junge Leute die eine weitergehende Aus
bildung im Zeichnen anſtreben werden von der Teilnahme am Zeichen
unterricht in der ſtädtiſchen allgemeinen Fortbildungsſchule entbunden
wenn ſie mindeſtens an 4 Stunden den Zeichennnterricht an der Hand
werkerſchule beſuchen

Halle a den 20 Auguſt 1903
Das Kuratorium der Handwerkerſchule

7 7Auf Teilzahlung Sichere Hilfe
and gegen bar werden Anzüge Pale Kein Geheimmittel

tots eto nach Maß angefertigt

ſtockung

Herren Anzüge don Loge von 18 Mk 0 Wiekler Lichtenhain b Jeng

an bei Rud Podolski Geiſtſtr 27 Cahlaerſtroße 122

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Siserne Zettstellen in verschiedensten Ausführungen von Mk 8,30 an

Polsterbettstellon Polstermatratzen Waschtische Waschgarnituren
in grösster Auswahl bei Hempel mann J Kwreagrse Kle

bei Blut

v WEhe xStadt Theater

23 Auguſt

in Halle

Nr 197

Halle a
inschmieden

en ceaen e S e

Direktion M Richards

Eröffnung der Spielzeitz
Sonnabend den 12 September er

Die Theaterkaſſe iſt vom Rontag 24 Auguſt ab von 10 1 Uhr vormittags und von 6 Uhr nachmittags ge
öffnet Den bisherigen verehrl Abonnenten bleiben die Plätze bis inkluſive 29 Auguſt reſerviert Fand bis zu dieſer Zeit keine
Ernenerung des Abonnements ſtatt dann werden die Plätze im Bedarfsfalle anderweit vergeben Das Farbe Abonnement fällt
weg die verehrl Abonnenten des Farbe Abonnements belieben ihre bisherigen Plätze in Viertel Abonnements umſchreiben zu laſſen
Der Abonnementspreis inkluſive der ſtädtiſchen Billetſteuer beträgt

Abonnement Ein Viertel Abonnement

Plä t e auf 224 Vorſtellungen 56 Vorſtellungen
Mark Pfg Mark Pfg

OrcheſterLoge für einen Platz 470 40 SI Rang Loge 403 20 100 80I Rang Balkon J 403 20 100 80Orcheſter Fauteuil 8 403 20 100 80Parquet 336 84II Rang Vorderreihen 179 20 44 80Auf andere Plätze als die angegebenen wird kein Abonnement angenommen
Die Zahlung des Abonnementspreiſes erfolgt pränumerando in 2 Raten Die Abholung der Karten findet bei dem Bankhauſe

Reinhold Steckner am Markt ſtatt u z vom 9 September an Perſonal Verzeichnis und Spielplan Entwurf an der Theater
auskaſſe Zufendung desſelben auf Wunſch ins
bonnement erlaubt ſich ergebenſt einzuladenZu recht zahlreicher Beteiligung am

Die Direktion des Stadt Theaters
Halle a Auguſt 1903

Bekanntmachung
Die Unterplan 12 lagernden Alt materialien als Gußß Schmiede

mr etren und Zinkblech ſollen an den Meiſtbietenden verkauft werden Schriftliche
ingebote ſind bis

Donnerstag den 27 ds Mis mittags 12 Ahr
verſiegelt und mit der Aufſchrift Angebot auf Altmaterialien verſehen in unſerem Bureau
Unterplan 12 abzugeben woſelbſt die Verkaufsbedingungen eingeſehen und Angebots
formulare entnommen werden können

Halle a den 19 Auguſt 1903
Die Verwaltung der ſtädtiſchen Gas und Waſſerwerke

Grundstücks Verkauf
Die dem Landwirt Herrn Bähr gehörigen im Grundbuch von Vüſchdorf

Saalkreis Band 1 Blatt Nr 2 dahin verzeichneten Grundſtücke
J das Anſpännergut Nr 8

a Zubehörungen in der Gemarkung Büſchdorf 31 ha 16 ar 40 qm
b Plan Nr 28 Gemarkung Schoennewitz Kartenblatt 1

a Parzelle 21 Wieſe 15 ar 60 qm
b Parzelle 22 Acker 2 ar 80 am

I Vom Plane Nr 40 Gemarkung Büſchdorf Kartenblatt 2 Parzelle 35/18 Acker
2 ha 14 ar 50 qm

werden zuſammen und ungeteilt

am 14 September er nachmittags 4 Ahr
im Springer ſchen Gaſthofe zu Büſchdorf unter den im Termine bekannt zu machenden
Bedingungen durch den Unterzeichneten verſteigert Abſchrift des Grundbuchblattes und
der Taxe Steiterauszüge Handzeichnung und Pachtverträge können in den Geſchäfts
ſtunden in meinem Bureau eingeſehen werden

Halle a am 18 Auguſt 1903
Der Juſtizrat Herold

e c Fee2 h W e 23 42 r àan m B8 cW S e e ePreuss Baugewerkschules
S magdeburg C

Hochbau Abteilung
S Beginn des Sommerhalbjahrs am 2 April

des Winterhalbjahrs 18 Oktober
KAufnahmebedingungen and Der kommissarische Direktor

Lehrpläne kostenlos a Hirsche 2
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S Saccharin
cin Erſatz für Zucker von 550 facher Süßkraſt

Vorzüglich bekömmlich u ſeit 25 Jahren glänzend bewährt
Exhältlich in allen Apotheken

h Täfelchen Nr 1 Tabletten 110fach füß in unſerer OriginalfabrikpackungGlasröhrchen a 25 Stück freihnndig ohne ärztliche Anweiſung hl

Andere Sorten und Packungen gegen ärztliche Anweiſung

Saccharin Fahbrik Aktiengesellsehaft

Fanwe ä ce Salhke Westerhüsen a Elhe
O Aleinige ſtaatlich konzeſſionierte Süßſtoff Fabrik O

W e e e e a W er e ww wo wer eJſiotoqrapſiie
Georg Maurer vorm Urban

Gr Brauhausſtraße 30 Paſſage nahe Kanfhans Elkan

12 Vißthilder 4 1 Cabinet gratis
13 Cabinethilder 9 Mk

Größere Porträts Gruppeubilder Vergrößerungen äußerſt billig

d

I Riehardäs
a Magorkoſf

Schöne volle Körperkormen durch unser
Orient Krattpulver preisgekrönt gol
dene Medaille Paris 1900 u Hamburg
1901 in 8 Wochen bis 30 Ptd Zu
nahme Streng reell Kein Schwindel
Viele Dankschreiben Preis Karton mit
Gebraucbs Anweis nung 2 MKk Post An
weisung oder Nachnahme exel Porto

Mygienisches Institut

D Franz Ssteiner Co
BFRLIN 4 Königgrätzerstrasse 78

Sehr preiswert
Wir haben einen größeren Poſten rein

wollener

Flanell und
KleiderſtofReſter

bunt geſtreift und meliert in Längen von
je ca 10 Meter zum Verkauf geſtellt Preis
2,50 Mk per Pfd gegen Nachnahme bei
Abnahme von über 10 Pfd Frankolieferung

König Siesgol
Flanell und Schlafdeckenfabrik

Pößneck i Thür

Neu l NeuBlützblaunlg
blaues Paket mit der Köchin

prämiiert mit d gr goldenen Medaille
bestes u biltigstes Scheuer

u Händereinigungsmittel
General Vertreter für Halle und Um
gebung Julins Benkensteiu

W uur Steg 11Einzelverkauf in allen Drogen beſſeren Ko

lonialwaren u Haushalinngs Geſchäften

Kartoffel Verkauf

Paulſens Juli Rieren KarGeneral Gordon bisquitartig ſtoffeln
ab Gut Abnahme nicht unter Ctr a C

2,50 Mk frei Haus a Cir 2,75 Mk

Gut Ruscheshof
Jede

Plättanſtalt
verlange Preisliſte unſerer

Flätt Glanz und Rundemaſchine
Patente in viele Staaten

1500 Stück im Betriebe

t r

Rumsoh
Forst Lanusitz

Spezialſfabrik für Wäscherel
Plätterei Maschinen

für Hand und Krafthetrieb

aller Art und Größe zum Preiſe von 20
bis 600 Mark hält ſtets großes Lager

A Neuma
Maſchinenſabrik Z3ilterſeld
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